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Start der Mannschaften 

am 10. Oktober 
 

 
Landesliga: SC Waldkirch -  Frbg. Schachfreunde 1887 II 
 
Bezirksliga: SC Waldkirch II -  SK Freiburg-Wiehre 
 
Kreisklasse B: SC Waldkirch III -  Frbg. Schachfreunde 1887 IV 
 
Kreisklasse C: SC Waldkirch IV -  SC Sölden II 

Eine neue Saison beginnt 
 
Für alle Freunde des „königlichen Spiels“ ist die „sau’re Gurkenzeit“, 
die schachlose Sommerzeit, beendet. Wir haben zwar auch im Som-
mer Schach gespielt, jedoch fanden keine Turniere oder Punktspiele 
statt. 
 
Die Schachsaison beginnt traditionsgemäß immer nach den Sommer-
ferien im September, die Mannschaftsmeisterschaften im Oktober. 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder vier Mannschaften zu den Ver-
bandsmeisterschaften gemeldet. Die Erste spielt in der Landesliga, die 
Zweite in der Bezirksliga, die Dritte in der Kreisklasse B und die Vierte 
in der Kreisklasse C. Wie schon in der vergangenen Saison besteht 
die Vierte aus Jugendlichen der Nachwuchsabteilung. Für die 1., 2. 
und 3. Mannschaft wird es (wieder einmal) eine sehr schwere Saison 
geben. Durch den Tod unseres ehemaligen Spitzenspielers Jens Hof-
richter und den Umzug von Michael Gierth nach Hamburg, wurde die 
Erste stark geschwächt und konnte nicht entsprechend verstärkt wer-
den. Auch andere Stammspieler haben bereits signalisiert, dass sie in 
der Saison 2004/2005 berufs- oder familiärbedingt nur eingeschränkt 
zur Verfügung stehen werden. Man wird sehen. 
 
Mit Frank Goldschmidtböing wurde ein neuer Jugendtrainer gefunden, 
der seine Erfahrungen sicherlich an die Jugendlichen und Schüler wei-
ter vermitteln wird, so dass unsere erfolgreiche Nachwuchsarbeit fort-
geführt werden kann. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich zunächst bei unseren Stamminseren-
ten für Ihre Treue bedanken und begrüße auch die neuen Inserenten. 
Durch Ihre Anzeige unterstützen Sie unsere Jugendarbeit, ohne die ein 
gesunder Verein nicht auskommt. 
 
Zum Schluss noch ein Appell an unsere aktiven Spieler, den Verein 
und die Mannschaften zu unterstützen und möglichst aktiv am Vereins-
leben, den verschiedenen vereinsinternen Turnieren und vor allen Din-
gen an den Mannschaftsmeisterschaften teilzunehmen.  
 
Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche Schachsaison und den Mann-
schaften ein gutes Abschneiden in den jeweiligen Klassen. 
 
 Gunter Sponagel 
 1. Vorsitzender 
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Jahreshauptversammlung am 5. Juli 
 
Am 5. Juli fand unsere Jahreshauptversammlung statt, auf der die ver-
gangene Saison noch einmal aufgearbeitet wurde. Zu Beginn gedach-
ten wir unseren verstorbenen Mitgliedern Bruno Burger (Ehrenmitglied) 
und Jens Hofrichter. Dann folgten der Rechenschaftsbericht des 1. 
Vorsitzenden und anschließend die weiteren Berichte der Vorstands-
mitglieder. Die Mannschaftsführer Karl Molez, Richard Burger und 
Gunter Sponagel konnten größtenteils positiv über das Abschneiden 
der vier Mannschaften berichten. Die Erste landete mit 7 zu 11 Punk-
ten auf dem 7. Tabellenplatz in der Landesliga, die Zweite schnupperte 
einige Zeit an einem Aufstiegsplatz, endete dann aber mit 8 zu 8 Punk-
ten auf dem 5. Platz in der Bezirksliga. Die Dritte schaffte den erhofften 
Wiederaufstieg in die Kreisklasse B und die Vierte, Nachwuchsmann-
schaft, schnitt in ihrer ersten Saison zufriedenstellend ab. 
Es folgte der Bericht des Turnierleiters Bernd Krüger. Auch er war mit 
der abgelaufenen Spielzeit zufrieden, alle vereinsinternen Turniere 
konnten termingerecht abgeschlossen werden. Vereinsmeister wurde 
Erwin Illner, Pokalsieger, Schnellschach- und Blitzmeister wurde Karl 
Molez. 
Der Bericht des Kassierers Matthias Friedrich fiel wie immer kurz und 
knapp aus, die Kassenlage ist zufriedenstellend. 
Es folgten die Neuwahlen, bei denen es nur bei den Beisitzern eine 
Änderung gab, alle anderen Vorstandsmitglieder wurden, größtenteils 
einstimmig, wiedergewählt. 
 

Die neue Vorstandschaft für die nächsten zwei Jahre: 
1. Vorsitzender: Gunter Sponagel 
2. Vorsitzender: Bernd Waschnewski 
Kassierer: Matthias Friedrich 
Schriftführer: Jürgen Ambs 
Turnierleiter: Bernd Krüger 
Jugendleiter: Gunter Sponagel 
Pressewart: Frank Goldschmidtböing 
Beisitzer: Richard Burger, Erich Kaltenbach und Karl Molez 
 

Einige Punkte wurden noch unter „Verschiedenes“ abgehandelt. Be-
stimmte Aufgaben sollen zukünftig besser aufgeteilt werden. Eine Sat-
zungsänderung wurde beschlossen, das Geschäftsjahr läuft nun vom 
1. Juli bis zum 30. Juni. Der NAVISION CUP findet am 3. Oktober in 
der Festhalle Buchholz statt. Schluss der Versammlung war gegen 23 
Uhr. 

Frank Goldschmidtböing neuer Jugendtrainer 
 
Urlaubsbedingt konnte Frank Goldschmidtböing nicht an der Jahres-
hauptversammlung teilnehmen, so dass sich die Suche nach einem 
neuen Jugendtrainer zunächst als schwierig darstellte. Zwischenzeit-
lich hat sich unser Spitzenspieler Goldschmidtböing aber bereit erklärt, 
das Training der Schüler und Jugendlichen zu übernehmen. 
Er ist ein erfahrener Schachspieler und sicherlich kompetent und in der 
Lage, sein umfangreiches Schachwissen an unsere Jugendlichen wei-
ter zu vermitteln. 
Er zog vor einigen Jahren nach Waldkirch und spielt seitdem an den 
oberen Brettern in der ersten Mannschaft. Er ist verheiratet, hat zwei 
Kinder und arbeitet an der Universität Freiburg in der Forschung und 
an seiner Doktorarbeit. 
Unserem Schachfreund Frank  wünschen wir ein gutes Händchen, so 
dass die in den letzten Jahren sehr erfolgreiche Jugendarbeit fortge-
setzt werden kann. Wir alle wissen ja, wie wichtig Jugend- und Nach-
wuchsarbeit ist, um die Existenz des Vereins auf lange Sicht zu si-
chern. 
 
NAVISION Cup am 3. Oktober in Buchholz 
 
Bereits zum 7. Mal veranstalten wir in Waldkirch den NAVISION Cup. 
Das Turnier hat in den Kalendern vieler Schachfreunde aus nah und 
fern einen festen Platz gefunden.  
Es ist mit über 2.100 � Preisgeldern das am höchsten dotierte Schnell-
schachturnier in Baden Württemberg. 
Im vergangenen Jahr konnten wir die Teilnehmerzahl erneut steigern. 
Es fanden 96 Schachfreunde den Weg in unserer Kandelstadt. 
Es werden neun Runden nach „Schweizer System“ gespielt, bei dem 
nach jeder Runde die punktgleichen Spieler neu untereinander gelost 
werden. Dadurch ist gewährleistet, dass immer in etwa gleichstarke 
Gegner aufeinander treffen. Die Bedenkzeit liegt bei 15 Minuten pro 
Spieler und Partie. Gespielt wird in vier Gruppen, aufgeteilt nach der 
Spielstärke der Teilnehmer. 
Die finanzielle Unterstützung wird von unserem Mitglied und aktiven 
Spieler Konstantin Petratos übernommen. Petratos ist Firmeninhaber 
der Softwarefirma Cosinus in Freiburg. Cosinus vertritt sehr erfolgreich 
die Firma Microsoft, die im vergangenen Jahr die Firma NAVISION 
übernommen hat. 



Der erste Spieltag am 10. Oktober 
 
Landesliga:    SC Waldkirch  -  Frbg. Schachfreunde 1887 II 
 
Als erster Gast in der neuen Saison stellt sich die Zweitvertretung der 
Freiburger Schachfreunde 1887 vor. Wie immer sind die Freiburger 
sehr schwer einzuschätzen, die Erste spielt in der Oberliga und auch 
in der zweiten Mannschaft kann eine sehr starke Aufstellung vorge-
nommen werden. Im vergangenen Jahr spielten wir Unentschieden 4 
zu 4. Leider können wir in der ersten Runde nicht optimal aufstellen, 
so dass wir in der Außenseiterrolle sind und mit einem unentschiede-
nen Ausgang schon zufrieden sein können. 
Wie schon an anderer Stelle des Öfteren erwähnt, haben wir zwei 
Abgänge in der ersten Mannschaft zu verzeichnen, die nur sehr 
schwer zu verkraften sind. Wir hoffen natürlich, dass wir auch in die-
ser Saison den Klassenerhalt in der Landesliga erhalten werden. 
 
Bezirksliga:    SC Waldkirch II  -  SK Freiburg-Wiehre 
 
Die Freiburger sind in der vergangenen Saison als Meister aufgestie-
gen und gelten auch in der Bezirksliga als klarer Meisterschaftsan-
wärter. Der Verein wurde vor drei Jahren von dem Freiburger Spit-
zenspieler Michael Stock gegründet, der auch als Sponsor bei finan-
ziellen Engpässen auftritt. Ein großer Schachidealist, der aufgrund 
seiner Beziehungen und seiner finanziellen Möglichkeiten Großmeis-
ter und andere starke Spieler in seinen Reihen hat. 
Aber der größte Teil der Spieler besteht aus Schüler und Jugendli-
chen, die von Stock und dem ehemaligen Waldkircher Oberligaspieler 
Juan-Luis Fernandes trainiert werden. In der Begegnung am 10. Ok-
tober sind die Gäste von Freiburg-Wiehre in der Favoritenrolle. 
 
Kreisklasse B:    SC Waldkirch III  -  Frbg. Schachfreunde 1887 IV 
 
Hier kommt es zu einem interessanten Vergleich und zu der ersten 
Bewährungsprobe für unsere Dritte. Die Gäste aus Freiburg sind in 
der vergangenen Saison aus der Kreislasse A abgestiegen, unsere 
Dritte schaffte ja den direkten Wiederaufstieg aus der Kreisklasse C 
in die Kreisklasse B.  
Wie schon oben erwähnt, sind die Freiburger sehr schwer auszu-
rechnen. 

Der erste Spieltag am 10. Oktober 
 
Kreisklasse C:    SC Waldkirch IV  -  SC Sölden II 
 

Unsere vierte Mannschaft startet in ihre zweite Saison. Sie besteht nur 
aus Jugendlichen unserer Nachwuchsabteilung und sammelte im ver-
gangenen Jahr ihre ersten Erfahrungen im Mannschaftsschach. In der 
vergangenen Saison landete sie auf dem 17. Platz bei 21 teilnehmen-
den Mannschaften in der C-Klasse. 
Mit Sölden II stellt sich beim ersten Heimspiel gleich eine starke Mann-
schaft vor, die im vergangenen Jahr aus der Kreisklasse B abgestie-
gen ist und sicherlich den direkten Wiederaufstieg plant. Unsere Ju-
gendlichen befinden sich in ihrem Kampf in einer Außenseiterrolle. 
Die Kreisklasse C spielt in diesem Jahr mit 27 Mannschaften in neun 
Runden nach „Schweizer System“. 
Zusammen mit unserer Vierten befinden sich in dieser Klasse noch 
neun!!! Mannschaften von Freiburg-Wiehre, drei aus Horben, zwei aus 
Endingen, drei aus Heitersheim und zwei Mannschaften von unserem 
Nachbarverein Oberwinden. Weiterhin je eine Mannschaft aus Müns-
tertal, Bad Krozingen, Umkirch, Emmendingen, Gundelfingen, Si-
monswald und Sölden. 
 
Karl Molez erneut bei Weltmeisterschaften der Senioren 
 
Ende Oktober bis Anfang November finden in Halle an der Saale die 
Weltmeisterschaften der Senioren statt. Im vergangenen Jahr waren 
auch schon die Deutschen Ausrichter dieser Meisterschaften in Bad 
Zwischenahn bei Oldenburg. Fast 300 Seniorinnen und Senioren spiel-
ten um die Weltmeisterschaft der FIDE (Weltschachbund). Karl Molez 
belegte mit 6 aus 9 möglichen Punkten zusammen mit 39 weiteren 
Spielern den 76. bis 115. Platz. 
 
 

 

Unser Spiel- und Trainingsabend findet an jedem Montag ab 20 Uhr in unse-
rem Vereinslokal Gasthaus zum Hirschen in der Lange Straße statt. Interes-
senten, Neueinsteiger und Kiebitze sind immer recht herzlich willkommen. Ju-
gend- und Schülerschach findet an jedem Samstag von 10 bis 11.30 Uhr im 
Kur- und Verkehrsamt der Stadt Waldkirch am Kirchplatz 2 statt. 
Schnupperer und Neueinsteiger sind immer recht herzlich willkommen. 
 

 

Unsere Heimspiele der Mannschaften finden sonntags statt und beginnen 
um 10 Uhr im Rettungszentrum der Stadt Waldkirch bei der Feuerwehr. 



Unsere Rangliste für die Saison 2004/2005 
 

Bis zum 31. August jeden Jahres muss jeder Verein, der an den 
Mannschaftsmeisterschaften teilnehmen möchte, eine Rangliste beim 
Verband einreichen. Nach dieser Rangliste müssen alle Mannschaf-
ten zu jedem Spieltag aufgestellt werden. Die Reihenfolge der ge-
meldeten Spieler muss genau eingehalten werden. In der Regel wer-
den von den Vereinen die Rangfolgen nach der Spielstärke der Spie-
ler aufgestellt. Die Rangliste ist für die ganze Saison gültig und darf 
nicht geändert werden. Nachmeldungen von Spielern dürfen nur am 
Ende der Liste vorgenommen werden. Die Spielstärke eines jedes 
Spielers drückt sich in der DWZ aus, der „Deutschen Wertungszahl“. 
Diese Wertungszahl wird errechnet, in dem alle offiziellen Turniere im 
Deutschen Schachbund bei der Wertungsstelle eingereicht werden. 
Je nach Stärke oder Schwäche des jeweiligen Gegners ändert sich 
die Zahl nach oben oder unten. Auch vereinsinterne Turniere können 
zur Auswertung eingereicht werden. Voraussetzung ist, dass pro 
Spiel eine Gesamtbedenkzeit von mindestens fünf Stunden (2,5 Std. 
pro Spieler) gespielt wurde und eine von der Turnierordnung vorge-
schriebene Zugzahl erreicht bzw. gespielt wurde (z.B. 2 Std. für 40 
Züge und ein halbe Stunde für den Rest der Partie). 
 

Rg  Name, Vorname DWZ  Rg  Name, Vorname DWZ  
1  Eisenbeis, Norman 2019 24  Fuchs, Gerard 1581 
2  Gierth, Michael 2008 25  Wittmann, Florian 1571 
3  Illner, Erwin 2007  26  Pfaadt, Klaus 1570  
4  Heddache, Rachid 1991  27  Kapp, Norbert   1565 
5  Ziegler, Yvan 1977 28  Szeicht, Nikolaus 1686 
6  Lefebvré,Pierre NM 29  Burger, Richard 1470 
7  Goldschmidtböing, Frank 1906 30  Weißmann, David 1320 
8  Schmidt, Jens-Uwe 1956 31  Hertrich, Reinhold 1438 
9  Golema, Philippe 1816 32  Kern, Andreas 1428 

10  Molez, Karl 1878 33  Weber, Jörg 0 
11  Ritter, Erwin 1863 34  Sponagel, Annette 1423 
12  Helmlinger, Thomas 0 35  Ambs, Jürgen 1422 
13  Federer, Hans-Joachim 1861 36  Schirmaier, Tobias 1373 
14  Burkhardt, Wilfried, Dr. 1857  37  Sponagel, Gunter 1354 
15  Kleile, Ralf 1848 38  Müssel, Herbert 1244 
16  Ingold, Walter 1843 39  Kaltenbach, Stefan 1116 
17  Friedrich, Matthias 1935 40  Lemke, Johannes 1059 
18  Ihle, Matthias 1816 41  Schwarz, Matthias 934 
19  Krüger, Bernd 1725 42  Gräfe, Joachim 834 
20  Waschnewski, Bernd 1659 43  Anna, Fabian 0 
21  Ianniciello, Antoine 1688 44  Leonhard, Max 0 
22  Petratos, Konstantin 1597 45  Ritter, Kevin 0 
23  Kaltenbach, Erich 1587 46  Mallmann, Daniel   0 

Wann und gegen wen spielen unsere Mannschaften 
 

Landesliga: 
 

10. Oktober: SC Waldkirch - Frbg. Schachfreunde1887 II 
31. Oktober: SW Merzhausen - SC Waldkirch 
21. November: SC Waldkirch - SK Freiburg-Zähringen 
05. Dezember: SP Freiburg - SC Waldkirch 
09. Januar: SC Waldkirch - Waldshut-Tiengen III 
23. Januar: Dreiländereck-Weil - SC Waldkirch 
27. Februar: SC Waldkirch - Spvgg. Münstertal 
13. März: SC Brombach - SC Waldkirch 
17. April: SC Waldkirch - SC Ebringen 
 

Bezirksliga: 
 

10. Oktober: SC Waldkirch II - Freiburg-Wiehre 
31. Oktober: Sfrde. Ettenheim - SC Waldkirch II 
21. November: SC Waldkirch II - SC Denzlingen II 
05. Dezember: SC Sölden - SC Waldkirch II 
09. Januar: SC Waldkirch II - SK Freiburg-West II 
23. Januar: SC Umkirch - SC Waldkirch II 
27. Februar: SC Waldkirch II - SC Bad Krozingen 
13. März: SGEM Dreisamtal II - SC Waldkirch II 
17. April: SC Waldkirch II - SC Oberwinden II 
 

Kreisklasse B: 
 

10. Oktober: SC Waldkirch III - Frbg. Schachfreunde1887 IV 
31. Oktober: Sfrde. Ettenheim II - SC Waldkirch III 
21. November: SC Waldkirch III - SC Denzlingen III 
05. Dezember: SC Badenweiler - SC Waldkirch III 
09. Januar: SC Waldkirch III - SK Freiburg-West III 
23. Januar: SW Merzhausen IV - SC Waldkirch III 
27. Februar: SC Waldkirch III - SK Endingen II 
13. März: SGEM Dreisamtal III - SC Waldkirch III 
17. April: SC Waldkirch III - SC Ebringen II 
 

Die 4. Mannschaft spielt in der Kreisklasse C, in der 27 Mannschaften 
antreten. In dieser Klasse wird mit 5er Mannschaften gespielt. Es wer-
den 9 Runden nach „Schweizer System“ gespielt, d.h. nach jeder Run-
de werden die punktgleichen Mannschaften untereinander neu ausge-
lost, so dass immer in etwa gleichstarke Mannschaften aufeinander 
treffen. 
 

Texte: Gunter Sponagel Gestaltung: Annette Sponagel 
Druck: Vogel digital 


